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Herbstprogramm sowie aktuelle
Informationen  zu  allen
Angeboten  und  Produkten  der
Deutschen Liga für das Kind
Ziel der Deutschen Liga für das Kind ist es, das Wohlergehen
von Kindern zu fördern und ihre Rechte und Entwicklungschancen
in allen Lebensbereichen zu verbessern. Dazu nimmt die Liga
Einfluss  auf  die  Gesetzgebung,  informiert  Eltern,
Kindertageseinrichtungen  sowie  die  Öffentlichkeit  über
Bedürfnisse  und  Rechte  von  Kindern  und  initiiert  eigene
Projekte.

Die  Liga  gibt  die  Fachzeitschrift  frühe  Kindheit  heraus,
veröffentlicht  Broschüren  und  Filme  und  bietet  fachlichen
Input und Austausch auf ihrer jährlichen Fachtagung. Zu den
Fortbildungsformaten  der  Liga  gehören  die  Bildungs-  und
Präventionsprogramme  START  ab  2  und  Kindergarten  plus,
themenbezogene  Online-Workshops  sowie  Fortbildungen  und
Beratungen zu institutionellem Kinderschutz, Partizipation und
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Beschwerden von Kindern.

Fortbildungen zu den Bildungs- und
Präventionsprogrammen
Die Seminare für die Bildungs- und Präventions-Programme START
ab  2  und  Kindergarten  plus  adressieren  Pädagoginnen  und
Pädagogen in Institutionen der Kindertagesbetreuung. Mit den
Anregungen der Programme wird das Emotionswissen der Kinder
gefördert, das Reden über Gefühle angeregt, die Selbst- und
Fremdwahrnehmung  verbessert  und  Problemlösungskompetenzen
werden weiterentwickelt. Spielerisch wird in den Programmen
auch erkundet, welche alltäglichen Situationen und Handlungen
eigene  Grenzen  verletzen  können  und  das  persönliche
Wohlbefinden  beeinträchtigen  oder  sogar  gefährden,  denn
Kinderrechte und Partizipation sind Grundthemen von START ab 2
und Kindergarten plus.

Alle Kinder haben einen subjektiven
rechtlichen  Anspruch  auf  die
Gewährleistung der Kinderrechte
Ein kinderrechtsbasierter und partizipativer Kita-Alltag, in
dem Kinder verlässlich Selbst- und Mitbestimmung erleben und
in dem ihre Schutzrechte gewahrt sind, fördert ihre sozial-
emotionale  Entwicklung  und  wirkt  kognitiv  sowie  sprachlich
anregend. Dementsprechend lernen die Kinder bei Kindergarten
plus gemeinsam mit den Handpuppen Tula und Tim, ihre Gefühle
besser  wahrzunehmen  und  auszudrücken,  und  bei  START  ab  2
zeigen  Holzfiguren  symbolisch  und  stellvertretend  für  die
Kinder,  welche  Bedürfnisse  Menschen  haben  können,  wie  sie
gezeigt werden und was zu ihrer Erfüllung beiträgt.

Die  Online-Fortbildungen  im  Wintersemester  können  über  die
Kindergarten  plus-Website  gebucht  werden



(www.kindergartenplus.de/shop-seminare)

Ein  weiteres  Fortbildungsangebot
der  Deutschen  Liga  für  das  Kind:
Die  Online-Live-Workshops  „Kinder
beteiligen, fördern, schützen“
Das von der Liga für das Kind 2022 erfolgreich etablierte
Format  umfasst  zweistündige  Live-Online-Einheiten.  Diese
bieten,  in  unterschiedlicher  Form,  Inputanteile,
Selbstreflexions-Impulse,  kleine  Übungen  und  den  fachlichen
Austausch in Kleingruppen an. Die Teilnehmenden erhalten ein
Workshop-Skript.

Mit der Teilnahme an Online-Live-Workshops der Deutschen Liga
für das Kind vertiefen Pädagoginnen und Pädagogen, die mit den
Praxisprogrammen der Liga arbeiten, ihr Wissen und erhalten
Handwerkszeug zum Umgang mit herausfordernden Situationen. Die
Online-Live-Workshops wenden sich darüber hinaus auch an eine
größere  Zielgruppe:  neben  Pädagoginnen  und  Pädagogen  in
Einrichtungen der Kindertagesbetreuung sprechen die Workshops
Kita-Fachberatungen,  Fachpersonal  in  Jugendämtern  sowie
Dozierende  in  Aus-,  Fort-  und  Weiterbildungskontexten  an.
Ebenfalls  angesprochen  sind  Personen,  die  sich,  auch
unabhängig  vom  eigenen  beruflichen  Hintergrund,  für  die
Belange und das Wohlbefinden junger Kinder einsetzen und eine
Verbesserung  ihrer  Chancen  und  Rechte  unterstützen.  Die
Workshops  sind  also  auch  für  Mitglieder  und  Förderer  der
Deutschen Liga für das Kind eine gute Möglichkeit, Eindrücke
von  der  Arbeit  der  Liga  zu  gewinnen,  aktuelle  fachliche
Informationen zu erhalten und mit Akteuren im Feld in den
Austausch zu kommen.

Die Referentinnen und Referenten der Workshops gehören dem
interdisziplinären Vorstand der Deutschen Liga für das Kind
an.  Neben  kinderärztlicher  Expertise,  einem
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entwicklungspsychologischen  oder  erziehungswissenschaftlichen
Blick, bringen diese auch soziologische Sichtweisen ein sowie
aktuelles fachliches Wissen in speziellen Bereichen. Der Blick
ist  stets  auf  die  Fachpraxis  gerichtet  und  wird  durch
Informationen zu aktuellen Forschungsvorhaben bereichert.

In  den  Workshops  geht  es  um  unterschiedliche  Aspekte  des
Wohlbefindens  von  Kindern  in  Institutionen,  um  Fragen  der
Zusammenarbeit von Kitas Eltern und/oder Fachdiensten, unter
anderem wenn es um die Sensibilisierung von Eltern für die
Kinderrechte  und  die  Umsetzung  einer  kinderrechtsbasierten
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft geht. Auch die Folgen
aversiver  Kindheitserfahrungen  werden  angesprochen.  Weitere
Workshop-Themen  fokussieren  auf  die  Entwicklung  der
Selbstregulation  in  der  frühen  Kindheit,  auf  Fragen  der
Sexualpädagogik  im  Spannungsfeld  zwischen  sexueller  Bildung
und Schutz vor Missbrauch und auf pädagogisch herausfordernde
Situationen  in  Alltag  von  Institutionen.  Es  geht  um  die
Verhinderung  grenzverletzenden  Verhaltens  von  Fachkräften
sowie  darum,  Signale  von  Widerstand  zu  erkennen  und
Beschwerden  von  Kindern  in  Einrichtungen  der
Kindertagesbetreuung zu ermöglichen. Ein weiterer Fokus liegt
auf den Bedarfen von Kindern mit Fluchthintergrund.

Online-Live-Workshops  „Kinder
beteiligen,  fördern,  schützen:
Termine im Wintersemester
11.10.2023
Eltern  für  Kinderrechte  begeistern.  Kinderrechtsbasierte
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft.
Prof.  Dr.  Jörg  Maywald,  Kinderrechtsexperte  und
Honorarprofessor  an  der  Fachhochschule  Potsdam

18.10.2023
Hier fühl‘ ich mich wohl! Wohlbefinden von jungen Kindern



erkennen und stärken.
Professorin Dr. Susanne Viernickel, Professorin für Pädagogik
der frühen Kindheit an der Universität

25.10.2023
Seelische Gesundheit geflüchteter Kinder.
Dr.  med.  Areej  Zindler,  Fachärztin  für  Kinder-  und
Jugendpsychiatrie  und  -psychotherapie,  Leiterin  der
Flüchtlingsambulanz am Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

30.10.2023
Die Entwicklung der Selbstregulation und ihre Unterstützung
durch pädagogische Fachkräfte.
Professorin Dr. Jeanette Roos, Professorin für Entwicklungs-
und Pädagogische Psychologie an der Pädagogischen Hochschule
Heidelberg

22.11.2023
Pädagogisch herausfordernde Situationen meistern, Signale von
Widerstand erkennen und Beschwerden von Kindern in der Kita
ermöglichen.
Bianka Pergande, Geschäftsführerin der Deutschen Liga für das
Kind

29.11.2023
Die  Kita  als  sicherer  Ort  für  Kinder.  Grenzverletzendes
Verhalten von Fachkräften verhindern.
Bianka Pergande, Geschäftsführerin der Deutschen Liga für das
Kind

13.12.2023
Zwischen  sexueller  Bildung  und  Schutz  vor  Missbrauch.
Sexualpädagogik  in  der  Kita.
Prof.  Dr.  Jörg  Maywald,  Kinderrechtsexperte  und
Honorarprofessor  an  der  Fachhochschule  Potsdam

10.01.2024
Aversive Kindheitserfahrungen und ihre Folgen.
Professorin  Dr.  Sabine  Walper,  Direktorin  des  Deutschen



Jugendinstituts

17.01.2024
Schwierige Kinder in schwierigen Situationen. Herausforderung
Verhaltensauffälligkeit.
Prof.  Dr.  Jörg  Maywald,  Kinderrechtsexperte  und
Honorarprofessor  an  der  Fachhochschule  Potsdam

31.01.2024
Seelische Gesundheit geflüchteter Kinder.
Dr.  med.  Areej  Zindler,   Fachärztin  für  Kinder-  und
Jugendpsychiatrie  und  -psychotherapie,  Leiterin  der
Flüchtlingsambulanz am Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

19.02.2024
Die Entwicklung der Selbstregulation und ihre Unterstützung
durch pädagogische Fachkräfte.
Professorin Dr. Jeanette Roos, Professorin für Entwicklungs-
und Pädagogische Psychologie an der Pädagogischen Hochschule
Heidelberg

Die Workshops finden jeweils nachmittags zwischen 16.00 und
18.00 Uhr statt. Genutzt wird das Videokonferenz-Tool Zoom.
Buchung  über
https://fruehe-kindheit-online.de/?cat=c17_Workshops-Workshop.
html.

Fortbildungsmodule  und  Konzepte  für  Institutionen  nach
Vereinbarung  zu  den  Themen  Partizipation,  Beschwerden  von
Kindern und Kinderschutz

Die  Liga  unterstützt  Teams  mit  Fortbildungen,  sowohl  im
Online-Modus,  als  auch  Inhouse,  und  berät  Einrichtungen,
Träger, Aufsichtsbehörden und Ministerien zu institutionellem
Kinderschutz sowie den Themen Partizipation und Beschwerden
von Kindern. Auch eine Unterstützung bei der Entwicklung von
Kinderschutzkonzepten  für  Kitas,  Krippen,  Kliniken  kann
angefragt  werden.  Die  Fortbildungs-  und  Beratungsangebote
richten sich an Fachpersonen, Einrichtungsleitungen, Träger,
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Jugendämter,  Fachaufsichten  und  andere  Verantwortliche  in
Verwaltung und Politik sowie an Vertreterinnen und Vertreter
von Fachverbänden.

Quelle: Information der Deutschen Liga für das Kind vom 11.
August 2023


